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Wenn viele Laternen 
die dunkle Nacht erleuchten
Es gibt in Schwaz jedes Jahr vier Martiniumzüge der ver-
schiedenen Kindergärten: des Barbara-Kindergartens in 
der Kirche St. Barbara, des Wlasak-Kindergartens in der 
Dorrekstraße, des Franziskus-Kindergartens im Postpark 
und des Tannenbergkindergartens am Pfundplatz. 
Beim Martiniumzug des Barbara-Kindergartens wurde heu-
er die Legende des Heiligen Martin mit einer Diashow ge-
staltet – jedes Kind war der Heilige Martin UND der Bettler, 
weil ja in jedem Menschen auch beides stecken kann.

Martiniumzug des Barbara-Kindergartens.

Martiniumzug - Vorbote des nahenden Advents

St. Martins-Feier in der Barbarakirche.



Gemeinderat
Foto: Stadtgemeinde Schwaz/Walter Graf
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Ein Bildband von Schwaz
Am Donnerstag, dem 7. Dezember 
wird in Schwaz um 19 Uhr in der 
Pölzbühne der Bildband „Schwaz, Sil-
berstadt am Inn“ präsentiert. Der Aus-
schuss für Äußere Beziehungen hat das 
schon länger ins Auge gefasste Projekt 
nun verwirklicht. Der Bildband ist ab 
11. Dezember zum Preis von 19,- Euro 
in der Rathausinfo im Erdgeschoß des 
Rathauses erhältlich.

Die Mitglieder des Ausschusses für Äußere Beziehungen: GR Meinhart Stemberger, 

GR Karin Varda (Bildmitte), Obfrau Vize-Bgm. Margit Knapp,

GR Mag. Birgit Oberhollenzer und StR Mag. Birgit Haidacher.

Karin Varda: „Ich bin eigentlich durch 
meinen Vater in die politische Arbeit hi-
neingewachsen. Als ich vor drei Jahren 
die Möglichkeit erhielt, auf der Gemein-
derats-Liste zu kandidieren und dann von 
der IgLS auf den zweiten Platz gereiht 
wurde, hat mich das sehr gefreut. Wir 
haben Arbeitskreise zu verschiedenen 
Themen geschaffen, in denen die Grund-
lagen für die Gemeinderatsarbeit entwi-
ckelt wird. Dazu kommt für mich die Ar-
beit in den gemeinderätlichen Ausschüs-
sen - ich bin in den Ausschüssen Verkehr, 
Äußeres, Schule sowie im Überprüfungs- 
und Sportausschuss Mitglied und nehme 
als Stellvertreterin auch an anderen Aus-
schüssen teil. Die Gemeinderatssitzun-
gen und auch Öffentlichkeitsarbeit er-
gänzen mein Aufgabengebiet.
Ein wichtiger Schwerpunkt meiner Ar-
beit ist die Erreichung der Chancen-
gleichheit von Frauen. Im  letzten Jahr 

wurde ein Frauenförderprogramm für 
Gemeindebedienstete vom Land be-
schlossen, das in Schwaz als eine der ers-
ten Gemeinden auch umgesetzt wurde.

Beruf und politisches Engagement
Ich bin in der Papierfabrik Wattens im 
Bereich Qualitätsmanagement beschäf-
tigt. Das heißt, dass ich untertags in der 
Regel keine Termine wahrnehmen kann. 
In den Ausschüssen kommt man mir in-
sofern entgegen, als die meisten Termine 
nach 17 Uhr stattfinden. Informationen 
aus der Gemeinde, die für die Meinungs-
bildung wichtig sind, hole ich mir tele-
fonisch bzw. auch die Mitglieder unserer 
Arbeitskreise arbeiten hier ehrenamtlich 
und mit großem Engagement mit.

Aktuelle Projekte
In den Ausschüssen und in der laufen-
den Arbeit beschäftige ich mich derzeit 

Gemeinderätin Karin Varda
Karin Varda ist seit fünf Jahren bei der IgLS, den Schwazer Grünen, aktiv und 
seit drei Jahren im Gemeinderat der Stadt Schwaz. 

vor allem mit den Projekten „Gender 
Mainstreaming“, weiters sollen in Zu-
kunft mehr Laufwege auch im Winter in 
Schwaz angeboten werden sowie dem 
Ausbau des Radwegenetzes. Und auch 
die Nachmittagsbetreuung ist ein The-
ma. Die Stadt Schwaz erfüllt derzeit die 
Anforderungen des Landes Tirol, nach 
oben ist das Angebot ausbaufähig.

Ich bin in Schwaz aufgewachsen, habe 
die Johannes-Messner-VS besucht, dann 
das Paulinum, danach ein Tourismus-
kolleg und anschließend habe ich ein  
Jusstudium begonnen. Ich habe mich 
mit 20 entschlossen, dass ich in Schwaz 
bleiben möchte, weil mir die Stadt sehr 
gut gefällt. Ich verbringe meine Frei-
zeit vorzugsweise auf meinem absolu-
ten Lieblingsberg, dem Kellerjoch - im 
Sommer und auch im Winter beim Schi-
fahren und Tourengehen.



In ehrenvollem Gedenken

Liebe Schwazerin,
lieber Schwazer

Ein großes Herz hat aufgehört zu schlagen.

Unser Seniorenreferent GR Othmar Huber ist für uns alle überraschend 
verstorben. In den letzten Monaten kämpfte er mutig, voller Zuversicht 
und getragen von einer liebevollen Betreuung durch seine Frau und die 
Familie gegen seine schwere Krebserkrankung. Und bis zuletzt war er mit 
großartiger Hingabe für unsere Stadt tätig, besonders „seinen“ Senioren 
galt seine Arbeit und sein Einsatz.

Othmar Huber übernahm von seinem früh verstorbenen Bruder den 
Tischlereibetrieb und führte ihn mit seiner Frau Martha erfolgreich bis zu 
seiner Pensionierung. Für ihn waren die alten Tugenden des „ehrbaren 
Handwerks“ Lebenseinstellung: Verlässlichkeit und Mut – Menschlichkeit 
und soziales Handeln – Einsatzfreude und Bescheidenheit.

Als Obmann der Micheli-Meisterrunde der Schwazer Handwerker und als 
geschätztes Mitglied seiner Tischlerinnung waren ihm Traditionen wichtig, 
so auch das Mittragen der Zunftstangen zur Fronleichnamsprozession. 

Als Sportler der Schwazer Turnerschaft konnte er im Tischtennis große 
Erfolge feiern, dem Sport war er zeitlebens besonders verbunden und 
setzte sich für die Errichtung des Sportzentrums und die Erweiterung der 
Sportstätten, besonders für die Jugend ein. 

Als Pfarrgemeinderat über viele Jahre war Othmar Huber aktiver Mitgestal-
ter des religiösen Gemeinschaftslebens in der Pfarre Maria Himmelfahrt.

Er übernahm die Obmannfunktion des Seniorenbundes der Schwazer 
Volkspartei und freute sich über den steigenden Zuspruch auf weit über 
300 Mitglieder, schließlich konnte ich ihn für mein Team gewinnen und er 
zog 1998 in den Gemeinderat unserer Stadt ein und übernahm schließlich 
das Seniorenreferat als Ausschussobmann und die Funktion eines Vorstan-
des der Waizerstiftung. Das Haus der Generationen und die Sanierung 
und der Umbau des Marienheimes waren ihm bis zuletzt ganz wichtig 
und dafür hat er sich großartig eingesetzt. Wir werden diese Projekte in 
seinem Sinne fortführen.

Die Hilfe für bedürftige Menschen, die Sorge um ältere MitbürgerInnen wa-
ren ihm ein persönliches Anliegen. Unsere Besuche zum 90. Geburtstag, 
in den Altersheimen und bei den Veranstaltungen wie den Seniorenkul-
turtagen, den Seniorenwallfahrten oder dem Bürgermeisterausflug waren 
bestimmt von seiner Herzlichkeit, der menschlichen Wärme und besonders 
seinem fröhlichen Wesen. Ich erinnere mich gerne an die Zauberkünste, 
die er immer wieder zur Freude aller, insbesondere der Kinder zeigte. 

Wir haben eine große Schwazer Persönlichkeit zu Grabe getragen. 
Othmar Huber hat uns ein Vermächtnis der Menschlichkeit gegeben – wir 
werden ihm ein ehrendes und liebevolles Andenken bewahren. 

Ihr Bürgermeister Hans Lintner

GR Othmar Huber ist am 29. Oktober 
2006 überraschend nach kurzer, schwerer 

Krankheit verstorben.
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Schwaz in

In der Sendung vom 28. Nov. bis 1. 
Dez. wird über den  Silberzehner, Se-
niorenkulturtage im Rathaus und das 
Babyschwimmen des Eltern-Kind-Zen-
trums Schwaz  berichtet, das alle Teil-
nahmerekorde bricht .

Die nächste Sendung folgt am 12. De-
zember, u.a. zu Zukunftsperspektiven 
der Kellerjochbahn.

Aus dem Gemeinderat
Die Planungen Neubau Sauna sind 
abgeschlossen, der Baubeginn steht 
kurz bevor. Die Planungen Feuerwehr-
Zentrale sind voll im Gange. Mit den 
Spatenstichen Psennerstraße und „Haus 
der Generationen“ starten zwei weitere 
Großprojekte in Schwaz.

Spatenstich für das „Haus der Generatio-

nen“ am Schnapper-Areal.

Bürgermeister Dr. Hans Lintner.
Fotos: Stadtarchiv, Stadtgemeinde Schwaz/Walter Graf, Spiß



Rathausnachrichten
Fotos: Stadtmarketing, Graber
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Neue Bauhofmitarbeiter 
Die Stadt Schwaz hat in der Abteilung 
für Infrastruktur und Objektmanagement 
(dem städtischen Bauhof) zwei neue 
Mitarbeiter: Josef Arnold ist Tischler 
und Kraftfahrer: „ein echter Allrounder”. 
Hannes Oberladstätter ist seit Kurzem 
als Gärtner im Bauhof tätig und bei ihm 
hat der Arbeitsplatz schon Familientra-
dition: sein Vater Erwin Oberladstätter 
ist ebenfalls langjähriger Mitarbeiter des 
Bauhofes der Stadt.

Give a hand-Flohmarkt
Am 15. Dezember 2006 (jeden zweiten 
Freitag im Monat) von 14 bis 17 Uhr, 
Volkshaus Schwaz, bei jeder Witterung
„Give a hand“, Telefon 0650-9218440.
Wir nehmen auch guterhaltene Klei-
dungsstücke und Einrichtungsgegen-
stände als Spende an. Mit Ihrem Einkauf 
und Spenden fördern Sie das Projekt 
„Give a hand - Arbeitsbörse“, wir ver-
mitteln Jobs an Jungendliche und bieten 
kostenlose Berufsberatung.

Im Notfall bereit
10 MitarbeiterInnen der Stadtgemeinde 
Schwaz absolvierten vor Kurzem den 16-
stündigen Erste-Hilfe-Lehrgang beim Ro-
ten Kreuz Schwaz, u.a. erlernten sie auch 
den Umgang mit einem Defibrillator. Mit 
Ende des Jahres werden insgesamt 31 
MitarbeiterInnen der Stadtgemeine im 
Rathaus, im Schwimmbad und in den 
Schulen und Kindergärten eine besondere 
Ersthelfer-Ausbildung absolviert haben.

Speziell geschulte ErsthelferInnen.

Stellenausschreibung
Im Stadtbauamt der Stadtgemeinde 
Schwaz wird folgende Stelle nach-
besetzt:

HTL-Ingenieur/in
Fachrichtung Hochbau

Aufgabenstellung: Selbstständiges 
Bearbeiten aller baupolizeilichen Auf-
gaben sowie Mitarbeit bei der Projekt-
entwicklung und Projektabwicklung.

Voraussetzungen: HTL- Ingenieur/in 
Fachrichtung Hochbau, mind. 5 jäh-
rige einschlägige Berufspraxis in Pla-
nung, Ausschreibung und Bauleitung. 
Gute CAD-Kenntnisse. Österreichische 
Staatsbürgerschaft oder die eines EU-
Staates. Bei männlichen Bewerbern ab-
geleisteter Grundwehr- oder Zivildienst. 
Einwandfreier Leumund.

Bewerbungen: Mit Lebenslauf, Aufstel-
lung der bisherigen Tätigkeiten samt 
Zeugnissen bitte bis zum 1.12.2006 an 
die Stadtgemeinde Schwaz, Bauamt, 
Franz-Josef-Straße 2, 6130 Schwaz.

Informationen: 
Stadtbaumeister Arch. DI Paul Lochbih-
ler, Telefon 05242/69 60-405

Bürgermeister Dr. Hans Lintner

Streetwork - Mobile 
Jugendarbeit Schwaz
Hast du Stress und brauchst Unterstüt-
zung? Informationen, Beratung oder 
Begleitung zu Behörden? Dann melde 
dich bei uns!
Anlaufstelle/Journaldienst: Volks-
haus, Dr. Dorrekstraße 3, Dienstag, 16 
– 20 Uhr. 0650/7609388 Klemens Cer-
venka, 0650/7609389 Barbara Lint-
ner. e-mail: streetworkschwaz@gmx.at, 
www.streetwork.at. Ein Angebot des 
Vereins für Sozialprojekte in Schwaz, 
Stadtgemeinde Schwaz, Land Tirol.

X-dream
Der Jugendtreff Schwaz hat montags bis 
donnerstags von 17 bis 21 Uhr, sowie 
freitags von 17 bis 22 Uhr geöffnet.

Schülerwettbewerb
Der Verein ROBIS, Roboter in der Schu-
le, Polytechnische Schule, ist Gastgeber  
des „First Lego League-Wettbewerbs”. 
Interessierte sind herzlich zur Veran-
staltung eingeladen, Eröffnung 25. Nov. 
um 8.30 Uhr in der Wirtschaftskammer 
Schwaz, Finale ca. 15.30 Uhr, Siegereh-
rung ca. 16 Uhr.  www.robis.at

Neue Mitarbeiter bei der Stadt Schwaz: Hannes Oberladstätter (li.) und Josef Arnold. 



Fotos: Stadtgemeinde Schwaz/Walter Graf, Literaturforum

Seitenblicke
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Die 2. Schwazer Kulturmeile am 26. Oktober 2006 zog viele Interessierte in die Schwazer Museen. Alle Angebote (im Bild z.B. in der 

Stadtgalerie, Feuerwehrmuseum, Haus der Völker, Schloss Freundsberg) wurden gerne und rege genützt.

Herbstlese des 
Literaturforums
Die Glavinic-Lesung musste leider 
aufgrund einer Erkrankung des Autors 
kurzfristig abgesagt werden. Thomas 
Glavinic liest am Montag, dem 27. No-
vember 2006 um 19 Uhr in der Spar-
kasse Schwaz aus seinem neuen Roman 
„Die Arbeit der Nacht“. Am 12. Novem-
ber las Josef Haslinger im Rahmen der 
Schwazer Herbstlese in der Eremitage. 
Und auch die aktuelle Stadtschreiberin, 
Susanne Fritz sowie Evelyn Schlag 
präsentierten im Rahmen der Herbstle-
se eine Auswahl ihrer Arbeiten.

Josef Haslinger am 12. November in 
der Schwazer Eremitage.

Mit dem Nostalgiebus ging es am 26. 
Oktober bei der 2. Kulturmeile für vie-
le Interessierte von einer sehenswerten 
Ausstellung oder einem abenteuerlichen 
Ereignis zum anderen. Das Programman-
gebot der Schwazer Kultureinrichtungen 
war bei freiem Eintritt ein sehr um-
fangreiches und vor allem den Kindern 
schenkte man große Aufmerksamkeit. 
Die Führungen waren in allen Häusern 
bestens besucht, zahlreiche Sonder-
führungen wurden eingeschoben. Die 
Veranstaltung ist vor allem auch dem 
großartigen Einsatz von vielen Ehren-

Kunst im Stadtpark
Anton Christian, durch seinen Vater der 
Stadt eng verbunden, realisierte anläss-
lich des Gedenkjahres 2005 im Auftrag 
der Stadt die künstlerische Gestaltung 
des „Auffingergrabes“. Am 2. November 
2006 wurde das Werk vom Künstler der 
Stadt und der Bevölkerung übergeben.

Erfolgreiche Kulturmeile
amtlichen zu verdanken, die den Tag in 
verschiedensten Funktionen und Institu-
tionen möglich machen. 

Künstler und Kulturreferentin vor der 
Gedenktafel im Schwazer Stadtpark.

Die Kulturmeile endet traditionellerweise 
mit dem großen Zapfenstreich.



Advent in Schwaz
Fotos: LMS, Stadtmarketing, Wildauer

Seite 6    Rathausinfo 9/06          

Christbaummarkt
Schwaz beim Schwimmbad vom  13. 
bis zum 23. Dez., täglich von 9 bis 
16.30 Uhr gibt es Christbäume vom 
Tuneler Hof in Weerberg - geschlagen 
im richtigen Zeichen. Beim Christbaum 
Hoftag am Tunelhof in Weerberg am 10. 
Dezember 2006,  11 bis 17 Uhr gibt es 
neben Weihnachtsbäumen auch Bauern-
markt und für die Kinder Bratäpfel am 
Lagerfeuer und viele Streicheltiere.

Orchestermusik für
Generationen
Am Samstag, dem 2. Dezember 2006 
wird um 19.30 Uhr im Paulinum das 
Städtische Orchester anlässlich der 100-
Jahr-Feier der Musik-
schule gemeinsam mit 
dem Jugendorchester 
und zwei jungen 
Schwazer Klavierso-
listen der Musikschule 
zu hören sein. Manuel 
Kofler und Michaela 
Seewald, zwei junge 
pianistische Talente aus 
der Klasse Christian Wagner treten als 
Solisten auf. Im Hauptprogramm des 
Städtischen Orchesters wird das berühm-
te “Krönungskonzert” von W. A. Mozart 
zu hören sein. Den anspruchsvollen Solo-
part übernimmt die (in Österreich leben-
de) japanische Pianistin Emi Sugihara.

Der Schwazer 
Silberzehner
Der Schwazer Silberzehner - die Stadt-
währung - ist vor allem ein schönes 
Weihnachtsgeschenk. Im Programm 
des Schwazer Adventmarktes sind alle 
Geschäfte angeführt, in denen mit dem 
Silberzehner gezahlt werden kann.

„Auf, auf, ihr Hirten!“
Sa, 16. Dezember 2006, 20 Uhr, 
Lichthalle Krankenhaus Schwaz
Benefizkonzert zugunsten der Renovie-
rung der Spitalskirche. Mundartgedichte 
mit Ludwig Dornauer, musikalische Ge-
staltung: Chöre und Ensembles der LMS 
Schwaz. Weitere Aufführung: Do, 21. 
Dez. 2006, 19 Uhr, Pfarrkirche Vomp.

Weihnachtskonzert der 
Landesmusikschule
Mi, 13. Dezember 2006, 19 Uhr, Pölz-
bühne. Es musizieren der Kinderchor 
und verschiedene Ensembles der LMS 
Schwaz, stimmungsvolle Musik und 
Texte zur Weihnachtszeit zaubern ad-
ventliche Stimmung. Eintritt frei.

Emi Sugihara.

Die Christkindlwerkstatt am Adventmarkt ist jeden Freitag, Samstag und Sonntag geöffnet.

Weihnachtsverkauf
Im Zentrum Schwaz Beschäftigungsin-
itiative der Gesellschaft für Psychische 
Gesundheit, Innsbrucker Straße 32 in 
Schwaz. Freitag, 24. November und 
Freitag, 1. Dezember, jeweils 11-20 
Uhr. Der Verkaufsraum der Beschäfti-
gungsintiative ist ganzjährig geöffnet, 
an den Weihnachtsverkaufstagen gibt es 
neben Handwerkskunst auch Getränke 
und kleine Weihnachtsleckereien.

Das Jugendstreichorchester 

der Musikschule Schwaz.

Der Schwazer Silberzehner.



Advent in Schwaz
Fotos: Wildauer, privat
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Mi, 29.11. Malnachmittag für Kinder 
– Offenes Atelier mit Andrea Baumann, 15-
20 Uhr, Stadtgalerie Schwaz
Do, 30.11. Puppentheater für Kinder „Der 
Feuervogel“, von 5-99 Jahren, Schwazer 
Marionettenbühne Gogolori, 16 Uhr, Hans-
Sachs-VS (von 1.1.2 auf 30.11. verschoben!)
„Marionetten spielen Mozart“ für 
Jugendliche und Erwachsene, 20 Uhr, Hans-
Sachs-VS
Sa, 2.12. Programm mit der Rabal-
dermaus – Postkarte ans Christkind, 14 
Uhr, Rabalderhaus
„Das Weihnachtslied“ – Weihnachts-
märchen der Kulissenschieber, 14 Uhr, Pölz-
bühne. Weitere Aufführung 3. Dez.
So, 3.12. „Reise in andere Kulturen“ 
– Kinderprogramm im Haus der Völker, Treff-
punkt 15 Uhr, von 4-11 Jahren
Fr, 8.12. Puppentheater für Kinder, Kas-
perltheater „Die Abenteuer des Kater 
Mutz“, ab 4 Jahren, Bühne Buntes Puppen-
karussell Innsbruck, 16 Uhr, Hans-Sachs-VS

Am 1. Dezember öffnet um 17 Uhr 
der Schwazer Adventmarkt seine Tore. 
Jeden Freitag, Samstag und Sonntag ist 
ab 17 Uhr auch die Christkindlwerkstatt 
für Kinder geöffnet.
Täglich um 18 Uhr kommt ein Fenster 
des Adventkalenders im Rathaushof 
dazu, gestaltet von Schwazer Kinder-
gärten, Schulen, Vereinen und Wirten.
Am 2. Dezember findet um 14 Uhr 
eine Adventparade statt mit Tieren, 
Kindern, Engeln und anschließendem 
Streichelzoo. Am 4. Dezember sind 
ganz besonders alle Barbaras zur tra-
ditionellen Barbarafeier geladen. Sie 
bekommen einen Barbarazweig. Am 
6. Dezember kommt um 17.30 Uhr der 
Nikolaus in die Franz-Josef-Straße, an-
schließend besucht er den Adventmarkt. 
Am 8. Dezember findet ab 14 Uhr in 
der Franz-Josef-Straße ein Kinder-
Weihnachtsmarathon statt und am 9. 
Dezember ist ab 14 Uhr Confetti-TV 
mit Elmer‘s Weihnachstshow zu Gast 
in Schwaz.
Am 10. Dezember gibt es heuer ab 14 
Uhr eine Kinder-Western-Weihnacht. 
Am 17. Dezember besuchen ab 14 
Uhr die Swarovski-Kristallwelten den 
Adventmarkt, Kinder und Jugendliche 
können Kristall-Grußkarten gestalten. 
Um 19 Uhr lädt Christian Wegscheider 
zur „Swingin X-mas“. Am 21. Dezem-
ber spielt die Bürgermeisterkapelle 

Sa, 9.12. „Zauberer von Oz“ – Weih-
nachtsmärchen der Werksbühne Tyrolit, 16 
Uhr, Pölzbühne. Weitere Aufführungen: 10., 
16., 17. Dez.
Mi, 13.12. Weihnachtskonzert der Lan-
desmusikschule Schwaz, 19 Uhr, Pölzbühne
Fr, 15.12. Puppentheater für Kinder „Krach 
im Dach bei Witwe Grantl“, ab 4 Jahre, 
Figurentheater Linde Scheringer, München, 16 
Uhr, Hans-Sachs-VS
Fr. 22.12. Puppentheater für Kinder, Kasperl-
theater „Die gestohlene Christbaumku-
gel“, ab 4 Jahre, Puppenbühne Lari-Fari, 
Telfs, 16 Uhr, Hans-Sachs-VS
So, 24.12. Weihnachtsmärchen der Kol-
pingfamilie, 15 Uhr, Kolpingstadtsaal

weihnachtliche Weisen, am 23. Dezem-
ber lädt die Werksbühne Tyrolit um 14 
und 15 Uhr zum Kinder-Hirtenspiel. 
Am 24. Dezember findet bereits um 10 

Uhr die Adventkalender-Fenster-Öff-
nung statt, gestaltet von der Teestube 
Schwaz, anschließend stimmen Wei-
senbläser auf die Heilige Nacht ein.

Bis Weihnachten stehen noch zahlreiche weitere Programmpunkte speziell 
für Kinder auf dem Programm

Der Feuervogel.

Am 16. Dezember holt am Adventmarkt der Engel Avelina 
die Christkindlbriefe der Kinder persönlich ab.

Das Programm des Adventmarktes gibt es als Folder 
oder unter www.adventmarkt.schwaz.at. 



Fotos: Spiß, privat, 

Umwelt und Kultur
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Galerie im Rabalderhaus
„Gruß aus Schwaz“ – Ansichtskarten 
aus der Sammlung Wex. Eröffnung, Fr., 
24.11.2006, 19 Uhr, Dauer der Ausstel-
lung: bis 7.1.2007. Öffnungszeiten: Mi bis 
So, 16 bis 18 Uhr. Am 24.12. und 31.12 
bleibt das Rabalderhaus geschlossen.

Weihnachtskrippe
Im Rabalderhaus wird heuer auch wieder 
die (frisch restaurierte) Weihnachtskrip-
pe von Christoph Anton Mayr zu sehen 
sein -  vom 1.12.2006 bis 7.1.2007.

Ausschnitt Christoph Anton Mayr-Krippe. 

Im Rabalderhaus sind ab 24. Nov. alte Ansichtskarten von Schwaz zu sehen.

Biosäcke 2007 ...
... bitte abholen heißt es ab 4. Dezember. 
Für alle Häuser, in denen der Bioabfall 
mittels Säcken entsorgt wird, kann die 
Jahresmenge an Biosäcken ab Montag, 
4. Dezember 2006 in der Rathausinfor-
mation im Erdgeschoß des Rathauses 
abgeholt werden (Mo. bis Do., 8 bis 12 
und 13 bis 17 Uhr sowie Fr., 8 bis 12 
Uhr). In Häusern mit Biotonnen erhalten 
Sie Ihre Säcke beim Hausmeister!

Wertstoffsammelinseln
Seit dem Sommer steht am Interspar-
Parkplatz wieder eine öffentliche Wert-
stoffsammelstelle zur Verfügung. Die 
Sammelstelle bei der Spitalskirche wird 
demnächst aufgelassen. Stattdessen wird 
für die umliegenden Bewohner in der 
Archengasse (nach dem Chinarestau-
rant) eine Insel eingerichtet. Auch die 
Sammelinsel in der Swarovskistraße 
wird umgestaltet. Bitte keine Abfälle 
neben den Behältern abstellen und nur 
sortenreine Wertstoffe entsorgen!

Bauen und Sanieren
Im Dezember wird heuer erstmals eine 
eigene Information zum Thema „Bauen 
& Sanieren“ in Schwaz erscheinen, in 
der sich regionale Anbieter aus dem 
Baubereich präsentieren können. Wer 
Interesse hat, seinen Betrieb oder sein 
Unternehmen vorzustellen - Information 
dazu gibt es im Stadtmarketing bei Julia 
Spiß, Telefon 05242/6960-340, e-mail: 
stadtmarketing@schwaz.at.

Wertstoffsammelstelle am Interspar-Parkplatz.

Private Müllverbrennung
Viele Öfen und Zusatzherde halten 
immer noch als Müllentsorger her. 
Dabei kommt uns allen das Verbrennen 
von Milch- und Getränkeverpackungen, 
Spanplatten, Küchenabfällen oder Win-
deln teuer zu stehen: Der Hausbrand ist 
einer der Hauptverursacher für Feinstaub. 
Beim Verbrennen dieser Abfällen gelan-
gen auch Dioxine und Schwermetalle in 
die Luft und in unsere Lungen.

Eiblschrofen
Keine Gefahr für den Siedlungsraum
Am 21. Oktober löste sich ein größerer 
Block aus dem Eiblschrofenmassiv und 
rutschte talwärts. Einige Teile davon 
sind auf der Vorfläche des Eiblschro-
fen hängen geblieben. Die restlichen 
Gesteinsteile fielen in Richtung der 
Dämme und kamen ca. 50 Meter vor 
dem Damm zu liegen. 
Es ist nicht ausgeschlossen, dass weite-

re Blöcke aus dem Eiblschrofenmassiv 
herausbrechen könnten. Ursache dafür 
ist laut Landesgeologie der allgemei-
ne Talschub, der zu einer Lösung des 
brüchigen Materials geführt hat. Die 
Landesgeologie hat eine Hubschrau-
berbefliegung durchgeführt und der 
Befund wurde bestätigt.
Es hat sich gezeigt, dass die gesetzten 
Maßnahmen richtig gewählt wurden.



Fotos: Haus der Völker, Walter Knapp
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Stadtgalerie Schwaz
Die Ausstellung „Katrin Plavcak - ge-
heimes Leben” ist noch bis 30.12.2006 
in der Statgalerie Schwaz zu sehen. Die 
Galerie bleibt am 8.12. und vom 23. bis 
26.12.2006 geschlossen.
Offenes Atelier: Das nächste offene 
Atelier zum Thema „Figur“ findet am 
Mi., dem 29.11. von 15 bis 20 Uhr statt.
www.stadtgalerieschwaz.at

Markt der Völker
Im Haus der Völker ist ab 1. Dezember 
2006 wieder der „Markt der Völker“ 
geöffnet. Bis Weihnachten werden im 
Shop hochwertige Objekte, Textilien 
und Schmuck aus Afrika und Asien 
angeboten.  Täglich 15 bis 17 Uhr ist 
„Tea-Time“ im Ethno-Café. Museum, 
Café und Shop sind täglich von 10 bis 
18 Uhr geöffnet. Die Sonderausstellung 
„Faszination der Formen – Afrikani-
sche Waffen und Schilde“ ist noch bis 
zum 13. Januar 2007 zu sehen.

Die Künstlerin Katrin Plavcak (vo.Mi.) mit 

Karin Pernegger (vo.re) und FreundInnen.

Markt der Völker im Haus der Völker.Weihnachtssingen des Musikkollegiums Schwaz 1982.

Das Musikkollegium Schwaz bereichert 
seit 50 Jahren das kulturelle Leben der 
Stadt Schwaz und trägt mit weltlichen 
und geistlichen Konzerten, Festmes-
sen, Festkonzerten, Konzerten in der 
Schlosskirche, Gestaltung von Messen, 
den sommerlichen Serenadenkonzerten, 
dem traditionellen Weihnachtssingen 
sowie Ausflügen und geselligen Treffen 
der Mitglieder das ganz Jahr über zu 
musikalischen Höhepunkten bei.
Das Musikkollegium hat mittlerweile 
auch schon mehrere Generationen von 
SchwazerInnen zur Musik gebracht. 
Zum 50-Jahr Jubiläum erscheint eine 
Festschrift, die bei den Jubiläumsver-
anstaltungen erhältlich ist. Und zum 
50-Jahr-Jubiläum werden zwei hoch-

50 Jahre Musikkollegium
karätige Veranstaltungen stattfinden:
Samstag, 25. November 2006, 20 Uhr, 
Kolpingstadtsaal: Festkonzert „50 Jahre 
Musikkollegium Schwaz“. Ausführende: 
Edgar Gredler, Thomas Untersteiner, 
Roland Klingler, Markus Oberladstät-
ter, Chor und Orchester des Musikkol-
legiums  unter der Leitung von Walter 
Knapp.
Sonntag, 26. November 2006, 17 Uhr, 
Franziskanerkirche Schwaz, Festmesse 
„50 Jahre Musikkollegium Schwaz“. Das 
Musikkollegium singt beim Gottesdienst 
die „Credomesse“ von W.A. Mozart.
Am Sonntag,  dem 17. Dezember 2006 
lädt das Musikkollegium herzlich zum 
Weihnachtssingen um 17 Uhr in die 
Kirche St. Martin.

7 silberne Türme für 
die Stadteinfahrt
Am 31. Okt. 2006 wurde das von Kurt 
Lintner geschaffene Kunstwerk am Kreis-
verkehr beim Interspar in Schwaz der Be-
völkerung übergeben. Die Stelen weisen 
auf die sieben Schwazer Türme hin und 
als markante Landmarke auch auf die 
Schwazer Stadteinfahrt. Die Fa. Hofer hat 
mit 10.000,- Euro das Projekt im Kreis-
verkehr finanziert und die Österreichi-
schen Bundesforste stellten die Steine von 
der Bergwerkshalde zur Verfügung.

Mayr-Kreuzweg

In der Kapelle im 2. Stock des Rathauses 

sind seit Kurzem die Kreuzwegstationen 

von Christoph Anton Mayr zu sehen.
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Stadtwerke bieten Internet 
und Internet-Telefonie an
Schwaz.net mit Telekom-Leitungsentbündelung
Seit Sommer 2006 bieten die Stadtwerke unter den Domains schwaz.net 
und schwaznet.at allen Interessierten im erschließbaren Bereich auch einen 
Breitbandzugang über die Telefonanschlussleitung zum Internet an. Damit 
wird neben der Anbindung ans Internet mittels Glasfaser nun auf eine wei-
tere Zugangs-Technologie gesetzt! 

Produkte
Die schwaz.net-Produktfamilie für Privatkunden beginnt bei 29,90 Euro 
brutto für das Einsteiger-Produkt single.net, ausgestattet mit einer Down-
loadrate von 1.024 kbit/sec und 256 kbit/sec im Upload. 10 Business-Pakete 
sowie individuelle Lösungen für Firmen, wie z.B. Glasfaser-Standleitungen 
zwischen Firmen-Standorten, bieten Lösungen für alle Bedürfnisse. 

Telefonieren über das Internet
Neu ab September 2006 und derzeit ohne Grundgebühr bieten die Stadtwerke 
Schwaz mit dem Partner nemox.net nun auch Telefonie über das Internet, das 
sogenannte VoIP, an. Voice over Internet Protocol ist Festnetz-Telefonie in 
ISDN-Sprachqualität. Der Telekom Austria Festnetz-Anschluss erübrigt sich 

und in bestimmten Fällen entfällt 
sogar die Telefongebühr. 

Interesse an schwaz.net?
Rufen Sie uns an (05242/6970), 
schreiben Sie uns ein Mail 
office@stadtwerkeschwaz.at oder 
informieren Sie sich auf unserer 
Homepage www.schwaz.net. Wir 
beraten Sie gerne!

Sie finden in dieser Ausgabe der Rathaus-

info auch eine eigene Beilage zum neuen 

Angebot der Stadtwerke Schwaz.

Straßen- und 
Schutzweg-
beleuchtung
Die Stadtwerke Schwaz sind für die gesamte 
öffentliche Straßen- und Schutzwegbeleuchtung 
im Schwazer Gemeindegebiet zuständig. Über 
1.350 Lichtpunkte bzw Leuchten sorgen für die 
Ausleuchtung der Verkehrs- und Fußwege. 

Bei Anruf Licht!
Mit Ihrem Anruf können Sie dazu beitragen, dass 
die Schwazer Bürgerinnen und Bürger nicht im 
Dunkeln stehen. Die gemeldete Störung wird 
von unseren Mitarbeitern der Elektrotechnik 
in der Regel innerhalb der nächsten Arbeitstage 
behoben. 

Meldemöglichkeiten
Informieren Sie uns, wenn Ihnen eine defekte 
Straßenbeleuchtung auffällt - Wir freuen uns über 
Ihren Anruf oder Ihre e-mail!

Servicetelefon: 
05242 - 6970-500

e-mail: 
elektrotechnik@stadtwerkeschwaz.at

oder Sie verwenden das Online-Eingabeformular 
für Störungsmeldungen auf unserer Homepage. 

Helfen Sie unserem Team Elektrotechnik, dass 
Schwaz immer hell erleuchtet bleibt.

Licht heißt Sicherheit, 
Licht schafft Wohlbefinden.

Team Informationstechnologie, v.l. Rudolf Ostermann, 

Markus Nagl, Manfred Klampferer.

Foto: Stadtwerke



Fotos: Scherer, privat
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Herzliche 
Gratulation
Im November feierte Pfarrer Rudolf 
Theurl seinen 70. Geburtstag. Beim 
Jubilar stellten sich nicht nur seine 
Ministranten und viele Gratulanten aus 
der Pfarre St. Barbara ein, sondern auch 
Bürgermeister Dr. Hans Lintner und die 
Gemeinderäte der Stadt Schwaz.

Pink-Floyd im Zeiss 
Planetarium Schwaz
Die neue 360-Grad-Videoanlage macht 
es möglich, dass das Schwazer Plane-
tarium neben Weltraumshows abends 
nun auch eine Music-Light-Show mit 
Musik von Pink Floyd bietet. Pink Flo-
yds Album „The Wall“ (EMI Records) 
von 1979 ist wohl eine der kreativsten 
Musikschöpfungen in der Geschichte 
der Rock-Musik. Do, 20 Uhr, Fr, 21 Uhr, 
Sa, 17 und 21 Uhr, So, 18 Uhr. Platzre-
servierung empfehlenswert. Dauer der 
Show ca. 60 Minuten. Nähere Informa-
tionen unter www.planetarium.at oder 
unter Telefon 05242/72129.

Gabi Bürger (2.v.l.) bei der Preisverteilung in Skopje, bei der sie 

den Vizeweltmeistertitel in Empfang nehmen konnte.

Gabi Bürger ist Kegel-
Vizeweltmeisterin
Bei der Weltmeisterschaft in Skopje im 
Sportkegeln überraschte Gabi Bürger 
vom SKC Schwaz. Sie wurde mit ihrer 
Teamkollegin Katharina Wrabel von SPG 
Oberpullendorf-Lackenbach Vizewelt-
meisterin im Paarbewerb, 15 Kegel hinter 
Slovenien und 3 Kegel vor Deutschland.

Pfarrer Rudolf Theurl feierte seinen 70. Geburtstag.

ULZ-Heimspiele
Montag, 27. November 2006
ULZ gegen HIT Innsbruck, 18 Uhr U21, 
20.15 Uhr HLA Kampfmannschaft. Ach-
tung, andere Zeiten, weil das Spiel live 
auf ORF Sport übertragen wird.

Samstag, 9. Dezember 2006
ULZ gegen HC Linz, 16 Uhr U21, 18 
Uhr HLA Kampfmannschaft.

Freitag, 22. Dezember 2006
ULZ gegen UHC Tulln, 17 Uhr U21, 19 
Uhr HLA Kampfmannschaft.

Gratis Bus fahren an 
den Adventsamstagen! 
An den Einkaufs-Samstagen im Advent 
- 2., 9., 16. und 23.12. - können Sie auch 
heuer wieder mit allen City- und Regio-
bussen in Schwaz kostenlos fahren! Ein 
guter Grund, das Auto rasten zu lassen!

www.schwaz.at
Auf der Homepage der Stadt Schwaz fin-
den Sie laufend aktuelle Informationen. 
TIPP: Am 1. Dezember öffnet um 17 Uhr 
der Schwazer Adventmarkt seine Tore.
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Die Termine auf einen Blick

November 2006
Do23. Lichtbildervortrag „Auf den Spuren alter Völker in Mexiko u. 
Peru“ Prof. Dr. R. Harb, 20 Uhr, Pölzbühne. christine.hoelzl4@chello.at

Fr24. Verkaufstag Zentrum Schwaz, Beschäftigteninitiative, Inns-
brucker-Str. 32, 11-20 Uhr. Und am Fr, 1. Dez. 2006, 11-20 Uhr

Seminar „Vom Sinn und Verlauf der Trauer“, 3. Teil Menschen in 
besonderen Trauersituationen: Trauernde Kinder, Trauer nach Suizid, 
wenn Kinder sterben, 20 Uhr, Pfarrsaal, Pfarre Maria Himmelfahrt

Fr24. Weihnachtsausstellung bei “Blatt&Blüte”, Christoph-Anton-
Mayr-Weg 2, oberhalb der Tischlerei Hauser, 16-21 Uhr, und am So, 
25. Nov., 10-20 Uhr

Ausstellungseröffnung „Grüße aus Schwaz - Ansichtskarten aus der 
Sammlung von Martin Wex“, 19 Uhr, Rabalderhaus. Ausstellung bis 
17. Dezember 2006

Sa25. Künstlermarkt, 9-17 Uhr, Franz Josef-Straße

Alleinerziehertreffen, 9.30 Uhr, Pfarre St. Barbara

Festkonzert „50 Jahre Musikkollegium Schwaz“, 20 Uhr, Kolping-
stadtsaal

So26. Festmesse „50 Jahre Musikkollegium Schwaz“, 17 Uhr, Fran-
ziskanerkirche

Mi29. Offenes Atelier „Figur“, 15 Uhr, Stadtgalerie, Anmeldung unter 
05242/73983 oder office@stadtgalerieschwaz.at

Do30. Puppentheater für Kinder „Der Feuervogel“, ein russisches 
Märchen für Menschen von 5-99, 16 Uhr, Hans-Sachs-VS

Marionetten spielen Mozart, 20 Uhr, Hans-Sachs-VS

Dezember 2006
Schwazer Adventmarkt am Pfundplatz, 1.-24. Dezember 2006, alle 
Termine finden Sie im Programmfolder, erhältlich in der Rathausinfo 
oder unter www.adventmarkt.schwaz.at

Sa2. Weihnachtsmärchen der Kulissenschieber „Das Weihnachts-
lied“, 14 Uhr, Pölzbühne. Am So, 3. Dez., 14 und 15.30 Uhr

Missionsbasar, 14 Uhr, Mariensaal, Franziskanerkloster und am So, 
3. Dez. 7.30 bis 19 Uhr

Programm mit der RabalderMaus „Postkarte ans Christkind“, 14 
Uhr, Rabalderhaus

Abendgottesdienst u. Adventkranzweihe, 17 Uhr, Pfarre St. Barbara

Festkonzert städtisches Orchester - Jubiläum 100 Jahre Musikschu-
le, 19.30 Uhr, Aula des Paulinum

So3. Familiengottesdienst, 10 Uhr, Pfarre Maria Himmelfahrt

Haus der Völker – Kinderprogramm, 15 Uhr, Haus der Völker

Di5. Jeunesse-Konzert “Teufelstänze”, Violine, Klarinette 
und Klavier, 20 Uhr, Pölzbühne. Tickets unter 05242/64372, 
tickets@jeunesse.at, www.jeunesse.at

Mi6. Atempause: Adventhoangart, 9 Uhr, Pfarre St. Barbara

Seniorennachmittag, 13 Uhr, Franz-Josef-Straße 7, 1. Stock. Weit. 
Seniorennachmittage 13. u. 20. Dez.

Do7. Kontaktkaffee - Offenes Adventsingen mit Sylvia Peer, 9 Uhr, 
Pfarrcafé, Pfarre Maria Himmelfahrt

Buchpräsentation: Bildband „Schwaz, Silberstadt am Inn”, 19 Uhr, 
Pölzbühne

Fr8. Einweihung Spitalskirche, 10 Uhr, Spitalskirche

Puppentheater für Kinder - Kasperltheater: „Die Abenteu-
er des Kater Mutz”, 16 Uhr, Hans Sachs Volksschule, ab 
4 Jahre, Bühne Buntes Puppenkarussell Innsbruck

Die Sparkasse Schwaz lädt zum Traditionellen Advent-
singen, 20 Uhr, Franziskanerkirche

Sa9. Alleinerziehertreffen, 9.30 Uhr, Pfarre St. Barbara

Weihnachtsmärchen der Werksbühne Tyrolit „Zauberer 
von Oz“, 16 Uhr, Pölzbühne. Weitere Aufführungen 10., 
16., 17. Dez., jeweils um 16 Uhr, Pölzbühne

So10. Adventhoangart, 20 Uhr, Kolpingstadtsaal

Mi13. Weihnachtskonzert der Landesmusikschule, 19 
Uhr, Pölzbühne

Do14. Seniorengottesdienst, 15 Uhr, Pfarrsaal, Pfarre 
Maria Himmelfahrt

Fr15. Puppentheater für Kinder „Krach im Dach bei Wit-
we Grantl”, 16 Uhr, Hans-Sachs-Volksschule, ab 4 Jahre, 
Figurentheater Linde Scheringer, München

Adventliche Bußfeier, 19 Uhr, Kirche Maria Himmelfahrt

Sa16. Firmrorate der Pfarren Maria-Himmelfahrt und St. 
Barbara, 6 Uhr, Schloss Freundsberg
Krippenmesse, 19 Uhr, Pfarre St. Barbara

So17. Weihnachtssingen des Musikkollegium Schwaz, 
17 Uhr, Kirche St. Martin

Do21. Eucharistische Anbetung, 7-19 Uhr, Meditations-
raum, Widum Pfarre Maria Himmelfahrt

Weihnachtsmärchen der Kolpingfamilie „Ophelia und 
die Schublade vom verlorenen Glück” - öffentliche Gene-
ralprobe, 20 Uhr, Kolpingstadtsaal

Fr22. Puppentheater für Kinder - Kasperltheater
„Die gestohlene Christbaumkugel”, 16 Uhr, Hans-Sachs-
Volksschule, ab 4 Jahre, Puppenbühne Lari-Fari, Telfs

Sa23. Jugendrorate, 6 Uhr, Schloss Freundsberg

Seniorennachmittage - neu
Im evangelischen Gemeindehaus in der Franz-Josef-Stra-
ße 7 in Schwaz (Zugang in der Durchgangspassage zur 
Wopfnerstraße) veranstaltet der Diakonische Verein Tirol 
ab Dezember mittwochs von 13 bis 16 Uhr Seniorennach-
mittage. Ältere Menschen sind eingeladen, bei Kaffee und 
Kuchen in gemütlicher Runde einen schönen Nachmittag 
zu verbringen. Mi, 6. Dez., 13. Dez. und 20. Dezember, 
13-16 Uhr, “Haferl”, Franz-Josef-Str. 7, 1. Stock.

Termine im Eltern-Kind-Zentrum
Anmeldungen Telefon 72848 vorm.
30. Nov, Geburtsvorbereitungsabend, 19.30 Uhr
27.- 30 Nov, Babyschwimmen u. Wasserspiele, 8 Einh.
29. Nov, Stilltreffen (auch für Schwangere), 9 Uhr
7. Dez, Filzen mit Kindern ab 8 Jahren
16. Dez, Adventfensteröffnung und Christkindlpostkas-
ten, ab 14 Uhr gestalten der Wunschbriefe in der 
Werkstatt, 16 Uhr Eröffnung des Briefkastens mit En-
gel Avelina. Die musikalische Umrahmung übernehmen 
die Kinder aus dem Eltern KInd Zentrums.

Alle Termine des Adventmarktes finden Sie unter 
www.adventmarkt.schwaz.at oder im Programmfolder, 

der im Rathaus und in vielen Geschäften aufliegt.


